
Kurzbeschreibung: 
KSP hat nach Absprache mit Pastor und Pfarrgemeinderat im Pfarrheim im Ortsteil Siersburg ein Verschenkregal aufgestellt.
Aus dem Regal darf jede/r Gegenstände entnehmen oder zum Verschenken in das Regal legen. Das Verschenken von gut 
erhaltenen Gegenständen soll dem Überkonsum entgegenwirken und die Nutzung gebrauchter Dinge normalisieren.

Foto: Das fertige Verschenkregal, 
(Bildrechte: KSP Bernhard-Kelkel)

Zielgruppe: alle (in dem Regal kann man alles Mögliche an Alltagsgegenständen finden)

Zeitaufwand: Planung; Beschaffung, Aufstellen und Einrichten des Regals; Schreiben von 
Infoschildern und Berichten, insgesamt ca. 10 Stunden, wöchentlicher Aufwand: ca. 30 Minuten

Kosten: 0,00 € 
(Das Regal hat die KSP im Sinne der Nachhaltigkeit kostenlos von Kleinanzeigen.
Benzinkosten, Schilder, Pinnwand, Stifte, etc. hat sie privat gezahlt.)

Erste Schritte: Kontaktieren des Eigentümers Standplatzes 
(Hier: Pfarrbüro, Pastor) 

Finanzierung: sehr geringer Kostenaufwand,  evtl. Sponsor möglich

Akteure: Pastor, Vertreter.innen des Pfarrgemeinderates; 
weitere Bürgerin, die sich gemeinsam mit KSP um die Pflege des Regals kümmert.

 Resümee: das Regal wird bis jetzt sehr gut angenommen, 
   viel genutzt und pfleglich behandelt

Verschenkregal 
KSP:  Sarah Bernhard-Kelkel, Kommune: Rehlingen-Siersburg 
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